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Im diesem Jahr erfolgt der Spatenstich 
für ein 20-Millionen-Euro-Projekt. Harro 
Höfliger investiert kräftig in den Standort 
Backnang, um seine Wachstumsprogno
sen bis 2030 umsetzen zu können. Es 
werden unter anderem die Produktions- 
und Büroflächen samt dazugehöriger In-
frastruktur erweitert, außerdem entsteht 
eine eigene Kantine für die Mitarbeiter. In 
Backnang werden künftig die Technolo-
giebereiche Packaging und Web Tech-
nologies untergebracht sein. Mit dem 

Ausbau wird ein zweiter, gleichwertiger 
Standort zu Allmersbach im Tal geschaf-
fen, wo die Technologiebereiche Pharma 
Technologies und Assembly Technolo-
gies angesiedelt sind. Die Entscheidung 
für das zukunftsfähige Großprojekt in 
Backnang fiel auch aufgrund der räumli-
chen Nähe zum Fertigungs- und Logis-
tikzentrum in Aspach und aufgrund der 
guten Anbindung an das Produktions-
werk Satteldorf, wo großvolumige Anla-
gen gebaut werden. 

Ausbau des 
Standorts Backnang

Sichere und 
effiziente 
Kalibrierung

B
ei der Kapselbefüllung mit dem Walzen- und Pellet-
dosiersystem hat sich der VisioAMV-Sensor (AMV = 
Advanced Mass Verification) für die kapazitive Erfas-
sung von Massen seit Jahren bewährt. Die Kalibrie-

rung, für die eine hochauflösende Wiegezelle verwendet wird, 
erfolgte bislang manuell. Nun bietet Harro Höfliger für die ge-
samte Modu-C-Familie inklusive Containment-Ausführung 
optional eine vollautomatische Kalibrierung an, die bediener-

freundlich direkt über das HMI geregelt wird. Neben einer Zei-
tersparnis von über 80 Prozent gegenüber einer manuellen 
Kalibrierung bietet sie zudem eine lückenlose Protokollierung. 
Durch die Möglichkeit, während der Produktion das System 
auch als IPC (In-Process Control) zu verwenden, steigt die 
Prozesssicherheit. Mit Hilfe der stetigen Kontrollen können Ab-
weichungen im Prozess schneller erkannt und Gegenmaßnah-
men eingeleitet werden. 

Die vollautomatische Kalibrierung macht Prozesse bei der Kapselbefüllung sicherer.

Wie entstand die Niederlassung
in Russland?
Harro Höfliger hat im Jahr 2006 angefan-
gen, verstärkt Kontakte zu russischen 
Pharmazeuten herzustellen und den 
Markt zu bearbeiten. Ich war von Anfang 
an dabei, denn ich habe damals in All-
mersbach im Vertrieb gearbeitet und 
zeitgleich meinen Master of Business 
Administration gemacht. Der Titel mei-
ner Abschlussarbeit lautete „Die Eröff-
nung einer Repräsentanz von Harro 
Höfliger in Moskau“. Im Jahr 2008 war 
es dann so weit: Wir hatten genug An
fragen, um eine russische Niederlas-
sung zu errichten. Wir schlossen uns mit 
Bausch + Ströbel und Uhlmann zusam-
men, die bereits vor Ort waren. 2011 zog 
ich wieder nach Moskau und übernahm 
den Vertrieb für Harro Höfliger.

Mit wem arbeiten Sie 
dabei zusammen?
Ich tausche mich täglich mit den Ver-
triebsmitarbeitern der anderen Excel
lence United-Partner vor Ort aus. Inzwi-
schen gehört auch Fette dazu. Unsere 
Kunden profitieren von der gebündelten 
Kompetenz. Auch bei Messen treten wir 
gemeinsam auf. Zu meinem Team in 
Moskau gehören unser erfahrener Ser-
vicemonteur Mikhail Shakula, Ersatzteil-

spezialist Rawil Aymadinov und die Ver-
triebskoordinatorin Olga Roschina. Au-
ßerdem arbeite ich eng mit meinem 
russischsprechenden Kollegen Alexey 
Bruev in Allmersbach im Tal zusammen. 
Damit haben unsere russischen Kunden 
sowohl vor Ort einen kompetenten An-
sprechpartner als auch in Deutschland.

Was zeichnet den 
russischen Markt aus?
Der russische Markt ist in allererster Li-
nie ein Generika-Markt. Vor etwa zehn 
Jahren hat der Staat erkannt, dass Russ-
land stark von westlichen Importen ab-
hängig ist. Importiert werden vor allem 
technologisch komplexe pharmazeuti-
sche Produkte. Das möchte die Regie-
rung ändern und unterstützt daher ein-
heimische Pharmazeuten bei der Ent
wicklung solcher Medikamente. Harro 
Höfliger ist mit seinen Technologien 
dabei sehr gefragt.
 

Welche Technologien sind für Kunden 
besonders interessant?
Kapselfülltechnologien spielen eine 
wichtige Rolle, in letzter Zeit steigt auch 
das Interesse an Pulverinhalation, As-
sembly Automation, Medical Devices 
und Bahnverarbeitung. Mit einem Kun-
den haben wir zum Beispiel die ersten 
Asthma-Pulverinhalatoren in Russland 
hergestellt. Hier war unsere Kompetenz 
in der Mikrodosierung gefragt. Ein weite-
rer Meilenstein war die erste sterile 
Sonder-Spritzenmontagemaschine für 
ein führendes russisches Pharmaunter-

nehmen. Neben internationalen 
Konzernen gehören zu unseren 
Kunden auch kleine, dynami-
sche Unternehmen, die auf 
der Suche nach Marktni-
schen sind. Mit unseren Ser-
vices von der Beratung über 
das Networking bis hin zu 
Versuchen und Projekt-
studien unterstützen wir 
unsere Kunden dabei, 
ihre Produktideen um-
zusetzen. 

2008 eröffnete Harro Höfliger eine Niederlassung in Russland.  
Der heutige Sales Director Alexander Haritonov arbeitet schon seit  

der Planung mit und erzählt uns, was den Markt auszeichnet.

Innovative Produkte aus 
Russland für Russland

Ob internationaler Konzern oder kleines, 
dynamisches Unternehmen – Sales Director 
Alexander Haritonov (links) berät sie alle.  
In Allmersbach im Tal unterstützt ihn sein 
russischsprechender Kollege Alexey Bruev.
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